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Wenn der Winter allmählich 
Einzug hält, werden die 
wärmenden Winterkleider 

wieder vom Dachboden oder aus 
dem Keller geholt. Aber auch das 
Auto will auf die kalte Jahreszeit vor-
bereitet werden: Als Erstes empfiehlt 
sich der frühzeitige Gang zum Gara-
gisten – denn wenn es draussen be-
reits schneit, werden die Sommerrei-
fen zum Garant für Rutschpartien 
und die Warteschlangen in den Gara-
gen werden unerträglich lang. 

Viele Garagen bieten heute mit 
dem Reifen- oder Radwechsel auch 
einen sinnvollen Wintercheck an. Da-
bei werden Batterie und elektrische 
Anlagen geprüft sowie Türdichtungen 
und Schlösser gegen Festfrieren be-
handelt. Selber beschaffen sollte man 
sich Eiskratzer, Schneebesen, Entei-
serspray, Handschuhe und Taschen-

lampe, die im Winter auf jeden Fall 
alle ins Auto gehören (bis auf den 
Enteiserspray, der nutzt bei zugefro-
renen Türen im Auto wenig).

Sichtbarkeit erhöhen und 
Fahrweise anpassen

Um sicher zu fahren, passen Sie 
Ihr Gemüt der Witterung an – ein 
kühler Kopf kann besser und schnel-
ler auf unvorhergesehene Ereignisse 
reagieren. Saubere, von Schnee und 
Eis befreite Scheiben, Rückspiegel 
und Scheinwerfer erhöhen zudem 
die Sicht und bewirken, dass man 
auch von den anderen Verkehrsteil-
nehmern gesehen wird. Wer sich nur 
einen «Durchguck» schafft, setzt sein 
Leben und das der anderen aufs Spiel 
und riskiert eine Verzeigung. Hierzu 
ein kleiner Tipp: Mit Karton oder Fo-
lie abgedeckte Scheiben oder mit 
Plastikbeutel überzogene Rückspie-

gel ersparen einem frühmorgens das 
Eiskratzen. 

Auf nasser, schneebedeckter oder 
sogar eisiger Fahrbahn verlängert sich 
der Bremsweg um ein Vielfaches. 
Deshalb ist es umso wichtiger, die Ge-
schwindigkeit den Verhältnissen an-
zupassen. Um auf Schnee und Eis 
nicht ins Rutschen zu geraten, ist es 
ratsam, weit vorauszuschauen und 
brüske Brems- und Beschleunigungs-
manöver sowie abrupte Lenkbewe-
gungen zu vermeiden. Generell sollte 
mit viel «Zehenspitzengefühl» und im 
grösstmöglichen Gang gefahren wer-
den. 

Wirksamer Schutz im 
Schadensfall

Von Verkehrsteilnehmern wird er-
wartet, dass sie ihr Fahrzeug jederzeit 
unter Kontrolle haben. Falls dennoch 
etwas passiert, können gerade Auto-
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fahrer aufgrund zahlreicher gesetz-
licher Bestimmungen haftbar ge-
macht werden – egal, ob sie am Vor-
fall schuld waren oder nicht. Im Win-
ter ist das Risiko dieser so genannten 
scharfen Kausalhaftung noch grösser. 
Und wer ein Stopp-Signal missachtet 
oder seine Fahrgeschwindigkeit nicht 
an die Strassenverhältnisse anpasst, 
dem können wegen Grobfahrlässig-
keit sogar die Versicherungsleistungen 
gekürzt werden.

Der beste Schutz gegen Haftungs-
ansprüche besteht also aus der nöti-
gen Vorsicht sowie aus einer umfas-
senden Versicherungsdeckung. Bei 
Zurich kann auch ein Bonusschutz 
im Schadensfall eingeschlossen wer-
den. Eine Kontaktaufnahme mit Ih-
rem Versicherungsberater lohnt sich 
somit einmal mehr. Als HEV-Mitglied 
profitieren Sie zudem von besonders 
guten Konditionen. Zurich

Autofahrer können auch für nicht selbst verschuldete Unfälle auf vereisten, nassen oder schneebedeckten Strassen haftbar gemacht werden.          bild zurich

Kühle Köpfe lassen Vorsicht 
mit ans Steuer

RAT&RECHT

Zurich-versicherungen

Ich interessiere mich für folgendes Angebot 
von Zurich – exklusiv für HEV-Mitglieder:

❏ Motorfahrzeugversicherung  

❏ Hausratversicherung  

❏ Privathaftpflichtversicherung 

❏ Gebäudeversicherung 

❏ Bauversicherung 

❏ Relax Assistance

❏ Bitte rufen Sie mich an:

    tagsüber zwischen             und             Uhr

Ich bin bereits Kunde von Zurich ❏ Ja   ❏ Nein 

von Zurich Connect                   ❏ Ja   ❏ Nein 

von einem Broker betreut            ❏ Ja   ❏ Nein

❏ Herr ❏ Frau

Mitglied-Nr.

HEV-Sektion

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Geburtsdatum

Einsenden an:  
Zurich Schweiz, ZUTH – T231 / ORC,  
Postfach, 8085 Zürich  
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Auf Nachhaltigkeit ausgerich-
tetes Handeln lohnt sich. In 
kleinen und mittleren Unter-

nehmen fehlt jedoch häufig eine 
Fachperson und dem Eigenheimbesit-

zer die Zeit, um sich mit Fragen zur 
Nachhaltigkeit zu beschäftigen. Im 
Internet stehen bereits viele unterstüt-
zende Elemente zur Verfügung: Infor-
mationen, Ratgeber, Tools, gute Bei-
spiele, Tipps und Tricks zum Stichwort 
«Nachhaltigkeit». Aber wie finden? 

Im Zeitalter der Informationsflut 
ist es schwierig, die relevanten Infor-
mationen für die individuellen Be-
dürfnisse und Ansprüche innert nütz
licher Frist zusammenzutragen. Ins-
besondere fehlen effiziente Zugänge 
zu praxisrelevanten und anwendungs-
orientierten Instrumenten und Fall-
beispielen. Hier setzt die Informati-
onsplattform Proofit an. 

www.proofit.ch – ein Internetportal will Unternehmen zum nach-
haltigen Denken und Handeln anregen. Die angebotenen Informati-
onen sind jedoch nicht nur für KMU von Interesse.

Gebündeltes Wissen 
zur Nachhaltigkeit

Nicht nur für KMU
Das Herzstück auf der Proofit-

Plattform ist der Efficheck. Mit diesem 
erfahren Unternehmen branchenspe-
zifisch, wie es in Sachen Nachhaltig-
keit um den Betrieb steht und wo es 
Verbesserungspotential zu orten gibt. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Info-
thek. Sie bietet diverse Kurzbeiträge 
zu unterschiedlichen Themen. Hier 
wird es spannend für Eigentümer von 
Geschäftsliegenschaften oder einem 
Wohnhaus. Insbesondere die Einträge 
zu den Bereichen Gebäude, Energie-
nutzung oder Mobilität dürften von 
besonderem Interesse sein. Zur Zeit 
sind in der Kategorie Gebäude 71 Bei-
träge vorhanden. Weitere folgen und 
die Information wird immer umfas-
sender werden.

Die Beiträge kommen entweder in 
Form eines vorbildlichen Beispiels 
oder als allgemeine Information da-
her. Die kompakten Texte und ein Bild 
finden Platz auf einer Bildschirmseite. 
Dadurch kann das Wesentliche sehr 

schnell erfasst und, falls es sich nicht 
um die gewünschte Information han-
delt, effizient weitergesucht werden.

Zur Vertiefung in ein Thema ste-
hen in der rechten Spalte diverse wei-
terführende Links zur Verfügung. In-
terne Links verweisen auf weitere 
Infothekblätter, die externen Links 
führen zu Seiten mit weitergehenden 
Informationen oder ähnlichen The-
men. Verlinkt sind meist Seiten von 
Verbänden, Interessengemeinschaf
ten oder von Bund und Kantonen.
Unter den Quellenangaben zu den 
Texten sind die Links zu den Ur-

hev veranstaltung
Am Do, 5.11.09 findet beim HEV 
Schweiz im Zürcher Seefeld ein 
Proofit Apéro zum Thema «Ener-
gieeffizient bauen und sanieren» 
statt. Der HEV und das Energie-
Coaching der Stadt Zürich stellen 
Wege vor, wie KMU ihre Gebäude 
energieeffizient planen, bauen und 
sanieren können. Infos und Anmel-
dung unter: http: ∕∕ www.proofit.
ch ∕ de ∕ proofit-aperos ∕ apero-hev-
und-energie-coaching ∕ 

sprungstexten angegeben. So lassen 
sich die Herkunft und der weitere 
Kontext sehr schnell überprüfen.

Proofit Apéros
Zur Promotion von Proofit finden 

diverse Feierabendveranstaltungen 
statt, an denen der Efficheck sowie 
die Infothek vorgeführt werden. Ei-
gentümer und Vertreter von KMU er-
zählen von ihren Erfahrungen mit 
Proofit. Während dem anschliessen
den Apéro besteht jeweils die Mög-
lichkeit, selber auf www.proofit.ch 
zu surfen. Eine Liste der Apéros ist 
auf www.proofit.ch zu finden.

Thomas ammann
Architekt FH, HEV Schweiz

Autofahren im Winter – 
Die Temperaturen erreichen 
den Gefrierpunkt, Nebel er-
schwert die Sicht und erste 
Schneeflocken tanzen durch 
die Luft. Unter solchen Wetter-
bedingungen wird Autofahren 
anspruchsvoller und verlangt 
einige Vorbereitungen.

Die Informationen auf 
der Webplattform sind 

auch für Eigentümer 
von Geschäftsliegen-
schaften und Wohn-

häusern wertvoll.        
 bild proofit
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